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Als Junge mit einem unbeschnittenen Schwanz, habe ich, als ich das masturbieren für mich
entdeckt hatte, nicht nur einmal täglich gewichst. Sondern meisten zwei oder dreimal am Tag
und nachts noch mal zusätzlich. Und jedes Mal war ich begeistert davon, wie das ganze Sperma
danach an der Schwanzspitze und vor allem unter der weichen Vorhaut blieb, wenn ich ihn nicht
danach gewaschen habe. Und weil es mir auch gefiel, wenn mein Penis danach so ein
besonderes Aroma ausströmte, wusch ich meinen Penis nicht mehr so oft und gründlich. Mit der
Zeit dann, entwickelte ich in meiner High-School für mich eine zwanghafte Neugierde für die
Penisse der anderen Jungs. Doch bis ich dazu mehr sah und erlebte, mußte ich bis zum College
warten, um meine Fantasien zu erfüllen. Früh verleitete mich ein Schwuler Junior in meinem
Studienanfängerjahr zu meinem ersten erwarteten Bi Geschlechterabenteuer. Er hatte nie einen
unbeschnittenen Schwanz gesehen oder berührt und ich hatte für Jahre davon geträumt einen
beschnittenen Schwanz zu berühren, so das Jim und ich zusammen die Kuriositäten von unseren
Unterschieden erkundeten.

Mit Jim zu wichsen war großartig, aber mein wirklicher Spaß begann erst drei Nächte später
sein Freund Al in meinem Zimmer vorbei kam und mich fragte, ob ich Lust hätte, mich mit der
“Zunft” zu treffen. Als ich sagte, das Studienanfänger keine Zünfte beitreten dürfen, sagte er
"dies ist ein geheimer, nur für Typen die etwas spezielles haben. Die meisten Typen von uns
haben es auch und Jim sagte, dass es dir bei uns bestimmt gefallen wird." Ratlos fragte ich "was
habe ich denn so spezielles?" Al lächelte "eine Vorhaut!" Ich war angenehm überrascht und
sagte deshalb "du hast eine Zunft für so was?" Er lachte, "sicher! Es begann zum Spaß mit
einigen masturbierenden Jungs, mit unbeschnittenen Schwänzen. Unsere Vorhaut Zunft hat jetzt
über 15 Typen. Jim sagte mir, wie sehr du es genießt mit ihm zu wichsen. Und wie sehr du es
magst mit noch mehr Typen zusammen zu wichsen, die eine Vorhaut haben. Einige Jungs von
der Zunft sind jetzt drüben in einem Zimmer. So, warum kommst du nicht mit und wir machen
einen Versuch?" Begierig darauf das Angebot zu ergreifen, wovon ich geträumt hatte, stimmte
ich gerne zu, zu diesen Backroom zu gehen und es mit ihnen zu machen. Ich hatte bis dahin
niemals von einem anderen die Vorhaut gesehen. Ich war faszinierte, das es noch welche gibt,
die einen unbeschnittenen Schwanz haben und diesen auch gerne so zum wichsen benutzen.
Schließlich hat doch jeder Typ seine eigene einzigartige Vorhaut! Ich war schrecklich nervös.
Doch sobald ich schließlich die anderen Jungs mit ihren Vorhäuten gesehen hatte, wollte ich
sogar noch mehr unbeschnittene Schwänze sehen. So nahm mich Al in der nächsten Nacht in
eine Wohnung außerhalb des Campus mit, wo sich die ganze Zunft trifft zum wichsen. Ich war
völlig erstaunt, wie viele andere unbeschnittene Jungs es auf Campus gibt. Es war das erste Mal,
da ich mir schon dachte nicht der einzige zu sein, der einen unbeschnittenen Schwanz hat... - Al
bat mich, das ich bis zur nächsten Party auch meinen Schwanz nicht mehr waschen sollte.
Besonders den Teil, der sich unter meiner Vorhaut befindet. Mir war klar, das bedeutet, dass
mein Penis nicht nur heftig riechen wird. Das alte Sperma wird sich unter dem Eichelkranz
sammeln und wie ein dicker Schmierfilm daran kleben. Aber es war auch eine leichte
Bedingung, die ich erfüllen konnte, da ich meinen Penis sowieso nur selten gründlich wasche.

Als ich zur nächsten Partei von Al kam, sagte er mir, das er einige Gäste eingeladen hatte, die
keine Mitglieder werden konnten, sondern sie wollten sich nur die "speziellen Ereignisse"
ansehen. Er sagte mir nicht, welches "spezielle Ereignis" er damit meint, doch ich würde es
später noch herausfinden, wenn ich seine Gäste treffe. Dann schlug er vor, dass ich mich für
eine Weile mit anderen unterhalten soll. - Eine Stunde späte sagte Al, das er mich für einen



Moment braucht. Er führte mich in ein Zimmer, wo fünf Nichtmitglieder auf uns warteten.
Nachdem sich jeder vorgestellt hatte, sagte Al "leider sind sie alle beschnitten und nicht
glücklich darüber keine Vorhaut zu haben. So hat es sich unsere Zunft zu einer Verpflichtung
gemacht, beschnittenen Typen zu zeigen welch ein Gefühl es ist eine Vorhaut zu haben. Zur neu
Aufnahme, muß jedes neue Zunftmitglied beweisen, das er stolz auf seine fabelhafte Vorhaut
ist. Er muß anderen beschnittenen Jungs zeigen, wie er seine Vorhaut benutzt um sich bis zum
Höhepunkt zu masturbieren und auch zeigen, wie schön danach der Saft an der Vorhaut und
Eichel klebt, wenn man es nicht gleich abwischt. Heute Abend ist es deine Aufgabe. Es ist deine
Zeit es jetzt zu tun." Ich fürchtete mich, da ich vor so vielen Jungs mich noch nicht gewichst
habe, aber Al half mir mich auszuziehen und es war zu sehen, das mein Glied schon erregt ist.
Besonders da die Spitze ganz nass ist und etwas von ihr abtropfte, was mehr als nur Vorsaft war.
Dann sollte ich mich auf das Bett legen und breitete meine Beine auseinander. Dann forderte er
die anderen auf meine Vorhaut zu prüfen, damit sie erfahren, wie sie sich anfühlt. - Wie sie an
mir rumfummelten, mein Schwanz pulsierte und begann sich vollständig aufzurichten. Bald
sagte Al "du bist hier nur für das Vergnügen von diesen beschnittenen Typen angesehen zu
werden. Sie sollen dir keinen wichsen! So ist es Zeit, dass du jetzt selber masturbierst, unter
Verwendung deiner Vorhaut. Zeig ihnen wie du das immer so machst..." Ich gehorchte ihm und
begann langsam meine Vorhaut methodisch meinen Penis hinauf und hinunter bewegen, wie ich
es auch mache, wenn ich alleine wichse. Und jedes Mal, wenn die Vorhaut bis hinter die Eichel
glitt, war zu sehen, dass da bereits ein dicker weißlicher Belag klebt, der schon als Flöckchen
hart geworden war und auch entsprechend duftete... – Man nennt es Smegma!

Zu den 5 geilen Jungs hinaufzusehen, die mich beobachteten, wie ich masturbiere, machte mich
hoch erregt. Bald waren auch sie schwer schnaufend und zogen ihre Hosen runter und begannen
ebenfalls damit ihre Schwänze zu wichsen. Aber sie hatten alle keine Vorhaut, und ihre Penisse
waren ganz sauber. - Ich schloß meine Augen, begann zu jammern und wälzte mich vor Geilheit
über das Bett, dabei riß ich wild meine Vorhaut über meine geschwollene Eichel. Plötzlich ließ
ich einen Schrei heraus und ejakulierte den ersten Schuß auf meinen Bauch, der Rest ran über
die Vorhaut entlang, bis in meine Schamhaare. Wie es mir kam, sagte Al "jetzt nicht mehr
Bewegung, deine Aufnahmeprüfung ist noch nicht ganz abgeschlossen. Erst muß es den Jungs
auch kommen..." und recht bald ließ einer nach dem anderen seine Ladung auf meinen Bauch
fallen. Ich war bald total durchnässt von ihrem vielen Sperma. - Das war so geil, jetzt quasi in
Sperma zu schwimmen, das ich selber sogar auch noch mal abspritzte. Ich hobelte mir so wild
meinen Schwanz ab, das meine Soße wieder bis zu meiner Brust hoch spritze. - Wie dies vorbei
war, sah ich, dass sie alle noch immer einen harten Schwanz hatten. Darum schlug Al vor, ich
könnte es doch auch noch genießen, die klebrigen Schwänze der Jungs für sie sauber zu lecken.
Ich akzeptierte sofort das Angebot allen die Schwänze zu lutschen. Schließlich schmeckten sie
doch alle jetzt besonders lecker nach Sperma. Wie ich es tat, wunderte es mich nicht, dass einige
sogar noch mal etwas Sperma abluden, als ich sie blies... - Danach zogen sie wieder ihre Hosen
an und sagten alle, das sie es genossen, ein Teil zu sein für meine Aufnahme. Wie sie dann
gingen, warf Al mir ein Handtuch zu, um mich sauber zu machen, dabei sagte er "eine gute
Aufgabe. Ich begrüße dich an Bord, du bist jetzt ein Vollmitglied in der Vorhaut Zunft, Bruder.
Herzlichen Glückwunsch!" Doch ich benutze das Handtuch nicht, sondern ließ all das Sperma
auf meiner Haut nur trocken. Wenn ich dann am Abend wieder in meinen Bett liegen und mir
noch mal einen wichsen werde, werde ich es genießen das ich nach dem Sperma der anderen
rieche. Wie die anderen mich dann so sahen, mit all dem Sperma auf der Haut, applaudierte mir
alle, da ich nun auch dazu gehöre. Ich sagte Al und den anderen, dass ich tatsächlich glücklich
bin dazu zu gehören. Ich werde meine Vorhaut gerne anderen zeigen, die nicht so Glücklich sind
eine zu haben, da es eine große sexuelle Belohnung ist. Er lächelte, "Nun, eine Menge von



beschnittenen Typen wollen das sehen, was du gerade jenen Jungs zeigtest. So das es
erforderlich sein wird, noch viel mehr Zeit mit den anderen Brüdern der „Vorhautzunft“ zu
verbringen. Wir bringen die Studienanfänger immer dazu, es allen zu zeigen, so das du es
jederzeit wieder tun kannst. Schließlich ist doch zu wichsen, das Beste für uns..." Wie
versprochen, ließen sie mich meine schwule Vorhautmasturbation als Demonstration noch
Dutzende Mal mit viele beschnitten Typen machen. Ich muß sagen, meine Pflichten als ein
"Vorhautzunft" Bruder auszuführen, war die beste Zeit auf dem ganzen College...


